
Frauenwirtschaftstage        2010

Frauen verdienen mehr!
Informationen,  
Vorträge und Workshops  
rund um  
Gehalt, Honorar  
und Altersvorsorge

  

Donnerstag,
21. Oktober 2010
17.00 – 20.30 Uhr

Historisches Kaufhaus, 
Münsterplatz, Freiburg

Veranstalterin:
Kontaktstelle Frau und Beruf  
Stadt Freiburg, 
in Zusammenarbeit mit 
weiteren OrganisationenGe
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Anmeldung
Ich melde mich für folgende Angebote am 

Donnerstag, 21. Oktober 2010 verbindlich an:

q 18:30 –20:30	 Workshop 1

		  Preisfindung für  
	 Existenzgründerinnen und  
	 selbständige Frauen  
oder

q 18:30 –20:30	 Workshop 2

		  Gehaltsverhandlungen  
	 erfolgreich führen

Allgemeine Informationen/Anmeldung:

Die Veranstaltung findet im Historischen 
Kaufhaus am Münsterplatz in Freiburg statt.

Für die Workshops ist eine verbindliche 
schriftliche Anmeldung erforderlich:  
mit der Anmeldekarte oder schneller über das  
Formular im Internet  
www.frauundberuf.freiburg.de 

Sie erhalten eine Anmeldebestätigung von uns.
Anmeldeschluss ist Montag, 18. Oktober 2010

Für die Workshops ist eine Teilnahmegebühr von 
15 Euro zu bezahlen. Eine Ermäßigung auf 5 Euro 
ist für Bezieherinnen von Arbeitslosengeld II 
möglich.

Sie bezahlen den Beitrag vor Ort  
vor dem Workshop

Alle anderen Angebote sind kostenfrei  
und ohne Anmeldung zugänglich.

Weitere Informationen: 
Kontaktstelle Frau und Beruf Stadt Freiburg 
Schloßbergring 1, 79098 Freiburg

Tel. 0761/201-1731 
Fax 0761/201-1749

Email: frau_und_beruf@stadt.freiburg.de 
www.frauundberuf.freiburg.de

Frauenwirtschaftstage

Eine Initiative des 
Wirtschaftsministeriums  
Baden-Württemberg

Kontaktstelle Frau und Beruf Stadt Freiburg

In Zusammenarbeit mit:

FrauenUnternehmen.de,  
Wirtschaftsregion Freiburg e.V.

BPW Business and Professional Women  
Club Freiburg e.V.

Stadtbibliothek Freiburg

VdU Verband deutscher Unternehmerinnen e.V.

Mit freundlicher Unterstützung von:

Willkommen

Herzlich willkommen!

Ausreichender Verdienst und eine gute 
Altervorsorge sind zentrale Fragen der 
Existenzsicherung. Frauen verdienen jedoch 
nach wie vor durchschnittlich 23 % weniger 
als Männer, unabhängig davon, ob sie 
angestellt oder selbständig sind.  
Die Ursachen sind vielfältig. Daher sind alle 
gesellschaftlichen Kräfte gefordert – 
Arbeitgeber, Gesetzgeber und Politik –   
diese Diskriminierung zu beseitigen. 

Aber auch die Frauen selbst können 
Strategien entwickeln und bei Gehaltsfragen 
initiativ sein oder als Selbständige einen 
guten Preis aushandeln. Hierzu wollen wir 
Ihnen Informationen und Tipps geben und  
Sie beim Thema Altervorsorge unterstützen, 
denn: Frauen verdienen mehr! 

Nutzen Sie dieses Angebot –  
wir laden Sie sehr herzlich dazu ein. 

Die Veranstalterinnen

Kontaktstelle Frau und Beruf Stadt Freiburg 
Schloßbergring 1, 79098 Freiburg

Tel. 0761/201-1731 
Fax 0761/201-1749

Email: frau_und_beruf@stadt.freiburg.de 
www.frauundberuf.freiburg.de

Allgemeine Informationen/Anmeldung Veranstalterin
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18:30   Vortrag
Mini-Job, Gleitzone, Honorartätigkeit –  
was bedeutet das für mich?

Viele Frauen sind – zumindest vorübergehend – 
darauf angewiesen, ihren Lebensunterhalt durch 
Mini-Jobs, Teilzeitbeschäftigungen und Honorarjobs 
zu finanzieren. Die arbeits- und sozialversicherungs-
rechtlichen Hintergründe dieser Beschäftigungs-
formen werden erläutert. 

Susanne Besendahl, Rechtsanwältin

19:30   Vortrag
Altersvorsorge für Frauen –  
verständlich auf den Punkt gebracht

Wie kann ich meine Altersvorsorge sinnvoll planen? 
Wie gehe ich vor, welche steuerlichen Möglichkeiten 
habe ich? 
Wie wirkt sich die Inflation auf meine  
Altersvorsorge aus? 
Praxisnah und bildlich beschreibt die Referentin  
wie Sie Ihre Altersvorsorge planen können,  
damit Ihr Rentenalter finanziell abgesichert ist. 

Cornelia Bertsch, Frauen und Finanzen

16:30 – 19:00   Info-Stände
Beratung, Informationen und Kontakte  
an den Informationsständen von:

BPW Business and Professional Women  
Club Freiburg e.V.

FrauenUnternehmen.de, Wirtschaftsregion  
Freiburg e.V.

Kontaktstelle Frau und Beruf Stadt Freiburg

Stadtbibliothek Freiburg

VdU Verband deutscher Unternehmerinnen e.V.

Bergrüßung     Vortrag Workshops – parallel Vorträge  –  ohne Anmeldung u. kostenfrei

17:00   Begrüßung
Dr. Bernd Dallmann, Geschäftsführer Freiburg 
Wirtschaft, Touristik und Messe GmbH & Co.KG 
(FWTM)

Regina Gensler, Kontaktstelle Frau und Beruf 

17:15   Vortrag
Faire Bezahlung von Arbeit –  
Vorstellung von Tests zur Aufdeckung  
von Entgeltdiskriminierung

Wie es um die Entgeltgleichheit in Betrieb  
und Verwaltung bestellt ist, kann mit dem 
neuen Instrument „eg-check.de“ geprüft 
werden. Hiermit lassen sich die Ursachen von 
Diskriminierungen von Frauen beim Entgelt 
aufdecken und das finanzielle Ausmaß 
berechnen.  
An Beispielen werden die Prüfinstrumente - 
Statistiken, Diskriminierungs-Checks und 
Paarvergleiche – vorgestellt. „eg-check.de“ ist 
flexibel einsetzbar und kann von Arbeitgebern, 
Personal-/Betriebsräten, Gleichstellungs-
beauftragten, Tarifparteien und Betroffenen 
angewendet werden. 

Dr. Karin Tondorf 
Forschung & Beratung zu Entgelt-  
und Gleichstellungspolitik

Anmeldung: nein 
kostenfrei

18:00 – 18:30   Pause / Info-Stände
Beratungsmöglichkeit an den 
Informationsständen 

18:30 – 20:30   Workshop 1
Preisfindung für Existenzgründerinnen und 
selbständige Frauen

Ein Thema, das sicher viele Selbstständige und 
vor allem Existenzgründerinnen beschäftigt, ist 
das der Einnahmen. Welche Kosten müssen 
berücksichtigt werden, wie wird seriös 
kalkuliert, welche Preise lassen sich am Markt 
durchsetzen? Und nicht zuletzt: Welche 
Einstellung habe ich überhaupt zum Geld? 
Damit Sie nicht nur viel und gut arbeiten, 
sondern auch finanziell auf einen grünen Zweig 
kommen, erarbeiten Sie in diesem Workshop  
die essentiellen Fragestellungen zu Ihrer 
persönlichen „Preispolitik“.

Anette Banck, Dipl.Grafik-Designerin,  
Banck-Design, Freiburg, FrauenUnternehmen.de 
N.N.

Anmeldung: ja 
Teilnahmegebühr 15 Euro (ermäßigt 5 Euro)

18:30 – 20:30   Workshop 2
Gehaltsverhandlungen erfolgreich führen

Frauen verdienen für die gleiche Tätigkeit 
europaweit weniger als Männer. In Deutschland 
ist diese Kluft mit 23 % besonders gravierend. 
Die Teilnehmerinnen erfahren in diesem 
Workshop wie Unternehmen in Bezug auf 
Gehaltszahlungen funktionieren, wie die 
eigenen Wertvorstellungen unser Handeln 
beeinflussen und welche Hürden in der 
Gehaltsverhandlung zu nehmen sind.  
Praxisnah werden wir die optimale Haltung, 
überzeugendes Vorgehen und Argumentieren 
erarbeiten. Darüber hinaus stellen wir 
Spielregeln, Tricks und Kniffe für erfolgreiche 
Gehaltsverhandlungen zur Verfügung. 

Gabriele M. Ruck, Coach und Trainerin

Anmeldung: ja 
Teilnahmegebühr 15 Euro (ermäßigt 5 Euro)


